
GV-Sitzung vom 09.09.2022 - TOP Mitteilungen Gemeindevorstand/BGM! 

Sehr geehrter Herr Ries, liebe Kolleginnen und Kollegen der Gemeindevertretung, liebe Gäste, 

Anbei meine Mitteilungen zur heutigen Sitzung.  

Ich habe wie immer versucht, die Themenblöcke wie gehabt einigermaßen zu ordnen: 

Finanzen, IT und Digitalisierung 

Finanzbericht 

Heute liegt Ihnen der Finanzbericht zum Stichtag 15.08.2022 vor. Gemäß § 28 

Gemeindehaushaltsverordnung wollen wir Sie hiermit über den aktuellen Stand der Hasselrother 

Finanzen informieren. 

Zum Stichtag wurden alle Erträge und Aufwendungen überprüft und wie Sie es aus den letzten Berichten 

bereits kennen eine Prognose erstellt. Bei einem geplanten ordentlichen Defizit in Höhe von rund 925.000 

€, gehen wir aktuell von einem tatsächlichen ordentlichen Defizit in Höhe von 382.000 € aus. Was 

zunächst erfreulich scheint, basiert jedoch fast ausschließlich auf dem geringeren Personalaufwand, 

welcher auf unbesetzte Erzieher*innenstellen zurückzuführen ist. Der landesweite Erziehermangel schlägt 

hier direkt durch.  

Tatsächlich erfreulich ist eine Verbesserung der Gewerbesteuer. Besonders durch die Ansiedlung von 

Gewerbebetrieben im Gewerbepark ist hier eine Verbesserung über 100.000 € zu erwarten.  

Leider gibt es auch Bereiche der Erträge in welchen der Ansatz zum Stand 15.08. nicht erreicht werden 

können. So liegen beispielsweise die Gemeindeanteile der Einkommensteuer rund 265.000 € unter den 

Ansätzen.  

Insgesamt wird das Ergebnis des Haushaltsjahres voraussichtlich zwar verbessert werden, wird jedoch 

weiterhin ein Defizit ausweisen, welches dann durch die Ergebnisrücklage aus Vorjahren gedeckt werden 

muss.  

Haushalt 2023: 

Die rathausinternen Vorarbeiten zum Haushalt 2023 laufen bereits seit Juli auf Hochtouren. Den Entwurf 

werden wir Anfang November dem Gemeindevorstand zur Feststellung vorlegen und planen diesem in 

der Sitzung am 10. November einzubringen, sodass Sie mit Ihren Fraktionen 3 Wochen Zeit erhalten den 

Entwurf gemeinsam durchzuarbeiten bevor Anfang Dezember die Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses stattfinden wird. Gerne möchten wir Ihnen wie im vergangenen Jahr einen 

Gesprächstermin für alle individuellen Fragen Ihrer Fraktionen gemeinsam mit unserer Finanzleiterin 

Nadine Herbst und mir anbieten. Melden Sie sich gerne bei Frau Herbst oder auch direkt bei mir und wir 

vereinbaren einen Termin. 

Den Beschluss des Haushaltsplanes samt Anlagen haben wir zunächst für den 15.12.2022 eingeplant. 

Digitalisierung: 

Zum 01.November diesen Jahres geht unsere Kita App „online“. Hier laufen die Vorbereitungen in den 

Kitas und Rathaus aktuell auf Hochtouren, damit unsere Kita-Eltern zukünftig alle wichtigen Dinge online 

erledigen können. Speiseplan abrufen, Kind krankmelden und ein datenschutzkonformer Messenger sind 

nur einige Bestandteile für die Kita-Info-App mit welcher wir dann an den Start gehen. 

 

 

 



Hauptamt: 

Bürgersprechstunden Breitband MKK: 

Ein Berater der Breitband MKK ist seit gestern, jeweils mittwochs in der Zehntscheune vor Ort und hält 

Bürgersprechstunden ab. 

Die nächsten Sprechstunden im kleinen Saal der Zehntscheune für den September sind am 14.09.2022 

von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr, am 21.09.2022 von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr und am 28.09.2022 von 16:30 

Uhr bis 18:00 Uhr. Zunächst sind nur diese vier Termine vorgesehen. 

Bauamt/Ordnungsamt: 

Bieterverfahren Neubaugebiet „Auf dem Sand“: 

Das Bieterverfahren für die zehn verbliebenen Grundstücke für Ein- oder Zweifamilienhausbau und die 

Grundstücke für den Mehrgeschosswohnbau ist abgeschlossen. Für die Grundstücke für den 

Mehrgeschosswohnbau wurde kein Angebot abgegeben, so dass im Gemeindevorstand aufgrund des 

derzeitigen Marktumfelds entschieden wurde, im nächsten Jahr ein neues Bieterverfahren hierfür zu 

starten. Für die verbliebenen zehn Grundstücke für Ein- oder Zweifamilienhausbau wurden Angebote 

abgegeben, so dass wir nun alle ermittelten sog. 10 Höchstgebotsbieter eine vorläufige Zusage erteilt 

haben. Darüber hinaus wurde um Rückmeldung gebeten, ob sie ihr Angebot aufrechterhalten, damit wir 

nun die weiteren Schritte gehen können. 

 

Ordnungsamt/Soziales: 

Anschaffung von Smiley-Displays: 

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit haben wir 4 so genannte Smiley-Displays angeschafft. Die 

Geräte sind mobil und können an verschiedenen Stellen eingesetzt werden. Die Geräte zeigen die 

gefahrene Geschwindigkeit sowie ein lachendes grünes Smiley oder eben bei einer 

Geschwindigkeitsüberschreitung ein rotes trauriges Smiley an. Aus Gründen der Nachhaltigkeit und der 

Energieeinsparung haben wir uns für Geräte im Solarbetrieb entschieden. Die Geräte verfügen darüber 

hinaus über einen Akku, um auch einen Betrieb in der Dunkelheit bzw. Nachts zu gewährleisten.  

 

Als erste Standorte haben wir uns für die folgenden Standorte entschieden:  

- Taunusstraße, Auwiesenschule  
- Jahnstraße, Kita Neuenhaßlau 
- Schulstraße, Gondsroth (Kita + Alte Dorfschule) 
- Bahnhofsiedlung Höhe Frisör/Pflegedienst (Kita Krähenwald)   

 

Wir hoffen mit diesen Geräten die Verkehrsteilnehmer weiter sensibilisieren zu können und die 

Verkehrssicherheit zu erhöhen.  

Testphase von Fahrbahnschwellen in Taunusstraße: 

In der Taunusstraße Niedermittlau wurden im Bereich der Auwiesenschule sowie des angrenzenden 

Spielplatzes testweise Fahrbahnschwellen zur Geschwindigkeitsreduzierung aufgebracht. Gemäß den 

aktuellen Vorgaben wurden rechts und links Furten für Radfahrer freigelassen. Sollten sich die 

Fahrbahnschwellen bewähren, ist geplant, diese in anderen Straßen ebenfalls aufbringen zu lassen.      

 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Ich wünsche Ihnen allen eine schöne, erholsame Ferienzeit. 


